
Schauplätze gelang ihnen, ihre uren VOTI den Milizen verschließen, die chützen, die umgebracht
werden sollten. Ihre e1ilse aut verlieh ihnen ınen besonderen Vorteil, der ın den ersten agen der
Tragödie VOIl utzen Dann ber gerle die Situation vollends aulser Kontrolle, und auch S1e
mufßten Leben laufen.

AÄAus dem Englischen übersetzt VOIN Michael Krämer

Ruanda Dıe der elıgıon DeIl der
Überwindung der Gewalt
Pa Nzacahayo

Einführung DIie Aussage dieses Artikels ist, die
Kirche einer gereiiten eologie bedarf,

Ich möchte den Leser aufi meıinen vorher- die 1n Beziehung der Lebenswirklic
gehenden Artikel „Der Ausbruch der keit der Menschen Ste die S1e errel-
EW und die Rolle der Religion”“ Ve] - chen die aber auch 1n der Nal
welsen, weil das, Was ich hier WeI - und 1e es verwurzelt ist. Reli:
de, auf dem auibaut, Was ich SC NÖöse Menschen Sind vielleic bereıt,
sa habe olgende Gesichtspunkte edenken,

EW:; überwinden: das enManchmalenWIFL, sich die Din
C verbessern, wWwenn die gewalttätige NeN des Vergehens, mkehr, erge

bung, Wiedergutmachung und ToleranzPerson / Tuppe aus uUunNnseTeT Gemein-
schaft ausschließen. 1eSs schafft aber Religiöse Menschen mussen 1n jeder
eine falsche Sicherheit, da diese Person 1NS1IC wachsam SEe1IN: Stell dich auf die
oder rTuppe aul elne Gelegenhe1 TODIemMe e1n, die kommen können, und
'artet, zurückzuschlagen. Oder gestalte die un indem du Men
versuchen das Problem lösen, indem schen auf das vorbereitest, Was kommen

die gewalttätige Person rTuppe kann
durch Unterdrückung und erfolgung
entmachten ber dies tunktioniert auch us der Vergangenheıt

lernenN1C |DS MaC die Person eher noch
gewalttätiger. DIie Politiker Ruandas na Der orschlag protestantischer Christen
ben versucht, diese verschiedenen Wege schilen jolgender SEe1IN: „Wende dich

beschreiten, jedoch vergeblich. Ge deiner persönlichen metanola und der
eireiung 1n cselbst L  ‚9 dann werdenwalt bringt Gegengewalt hervor.



die öffentliche strukturelle eirelung afien sich m1t den Kriegsparteilen und Ruanda. Die
Olle derund TYIe die automatische olge da: reien sowohl Christen als auch MC

VOIl SeIN. An erster STe die christen, die dem oten beteiligt Religion DE!
derpersönliche mkehr alles andere wird Teh, dazu aufl, damit aufzuhören > er Überwindungsich selbst sorgen.“ DIie Ausrichtung weigerten sich viele, auft S1e hören. der GewaltWE VE E E arau allein verursachte viele Zweiftel Das er.  en der Muslimeen! des

Zuallererst dies dem, Was Tho ölkermords DOSIELV (wenn
iINAas van „einen subjektiven Enthu- Gewaltätigkeiten kam, hielten sS1e
S1aSsmus“” nennt, eine subjektiver und beschützten einander) Es

ist NIGC eute viele VoNnFrömmigkeit, die Menschen miıt groiser
SallZ 1n Änspruch nımmt, aber neN „Jiha ß (Kamp1) 1n geistlicher Hın

N1IC 1n BeziehungZWesen ihrer Ge S1IC interpretieren P mm die aC Got.
ellschafit STEe oder die grundlegenden tes kämpfien), sondern die Minderheit
politischen Wirklichkeiten, 1n denen S1Ee überlebte auch ımmer, indem S1e elinan-
eben, 1n NZT1nimmt.* der schützten; dies wurde dadurch e -

Die römisch-katholische Kirche anderer- leichtert, 1n uan: Muslime (Hu
se1tfs 1n einem moralisch-politischen Tus und Tuts1is) 1n den „Städten“ ZUSAaINl-

seın gelangen, das sehr bedeut: menlebten 1eSs machte leicht, 1n
S  = die ruandische Gesellschaft Se1IN LE ebleten Blockaden aufizubauen und
WO.  e, aber 1mM YNZIp keinen eZzug damıiıt die zen indringen hin
der ahrheit es hatte, die sich 1ın dern
Christus {Hfenbarte politisches En

1 großen und VOI Dıe Helden undeiner einahnme gewalttätige, bru
tale egıme gekennzeichnet. uchWE Heldiınnen der ragodie
S1e versuchte, die ohne O eINZU- Vor kurzem, achdem ich einen Vortrag
treten, geschah dies Adus elner sehr ber Vergebung 1 ruandischen Kontext
schwachen Posiıtion heraus. Eın Teil der gehalten hatte, iragte mich eine Frau, ob
Geistlichkeit näherte sich stark dem 1n uan:' Christenverfolgung yäbe
herrschenden egıme und verg. dar: Meine arau Ja und ne1ln.
über, WOZUu Gott S1e en hatte.“ DIie Es 0OMM' darauf All, Was eine
Führung der römisch-katholischen VOI Christ Ial se1in ater ‚ylivio
che wurde esSC star) m1t der indambiwe starb be1l einem sehr

sterlösen utounfall, nachdem 8 aul-:Regierung und der Armee ollaborıe
ren. © DIie atholischen Versuche, das grund sei1ıner en viele Odesdaro
Problem der EW.; anzusprechen, hungen Trhalten hatte / Be1l einer dieser
den star) durch interne Spaltungen und Todesdrohungen, kurz VOT seinem
Verwirrung behindert 4 sterlösen Tod, wurde ihm VONn einem
Kirchliche Führungskräfte argumentler- Fremden, der 1n se1n Büro Kigali C
ten, cht alles chlecht sSe1 S1e 0 - kommen eın Korb miıt menschlichen
yanısilerten Evangelisationsteams und Exkrementen den Kopi geschleudert.
ölfentliche Predigten 1n Stadien und Ba: Israel Havugımana, der irühere Gebilets
sisgemeinden, veröffentlichten gemein- sekretär der „Aifrican Evangelistic En
Same rkärungen ihre Gemeinden, terprise”, wurde selner olfenen
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Schauplätze redigten ersten en! der Massa- zuschlagen oder m1t der aus auf den
ker gyetötet ESs ibt viele andere Beisplie 1SC. chlagen 1eSs auch der F
le VOIl Christen, die dem Bösen die als eginn der Q0Uer Jahre überall 1

Land oyroise er VOIN tenden Masoten. nter den Geistlichen gyab wel.
che, die ihre er WIe Fabien ZaDa: SC 1n Brand gesetzt wurden und Ial

gurira (der Pastor einer Pfingstgemein- N1IC verstand, WAaIiunl dies geschah. Im
de) hüteten Er retitete vielen das Leben, Dezember 1993 orderte uUulls eın Miss1o-
indem ET ntweder ihre Flucht organı- aus ganda, der ber die RBosheitdes
s]erte oder S1e unter Einsatz se1ines menschlichen Herzens sprach, heraus,
bens und des ens selner Famıilie als wlissen WO.  e, ob diese er
beschützte ® Es 1bt viele andere ähnli: UTUuS oder Tutsıis se1eN.
che Beispiele 1n allen Denominationen. Paul Tournier Z1e die chlußfolgerung,
Diesen Christen und Muslimen, die da jeder Gewalttat eın Racheakt
eiıne iriedliche Gesellschaft kämpfiten, lolgt, der wiederum nach aC schreit,
möchte ich meline Anerkennung AUS- eiInes Opfers bedarf, einer SÜün
sprechen. Sie abDen das Leben ihrer denbock, der diese ette zerbrechen
ACcCANsten er geachte als ihre ethn! muls Jesus ist derjenige, Sa Paul
schen Bindungen, S1E aben sich der Tournier, der durch seınen Tod 1n 1S6C-

gemeinen EW entgegengestellt und 161 Teufelskreis der EW:; einbrach,
pier die daraus olgende Mishandlung, S1e annahm, ohne S1Ee zurückzuzahlen ?
erfolgung, Ja selbst den Tod auf sich Erst wWenn 1hm erlauben, diese Ge

Als Helden und ınen walt durch eC Buße) wegzunehmen,
WaäaTliel S1e tand{iest ınter vielen ihrer können den angen Prozefß der
Kollegen, die miıt dem Strom schwam- Versöhnung mi1t Gott, miteinander und
INCN, ihre Ansichten zurechtstutzten mıiıt der Natur beginnen ONS werden
und veränderten, Popularität und unls als Christen weiterhin selbst
andere Privlegien Trhalten Der Tod betrügen und andere 1n die Irre führen

cht 1n der Lage, S1Ee eINZU- 1C UNsSeTeE Religion SC wäre,
schüchtern, S1e die EW eiIioOorde aber tun N1C das, Was VON uns VeI-

en langt WIN und behaupten dennoch, bes
SCT als andere sSein. iniıge VOIl

Iun dies, indem S1e einem ChristenI Auf dem Weg 7/u
tum festhalten, das unls aDeleıner gewaltfreien Gewlssen rein en und unNnsSserTe

Gesellscha Hände cht SC  utzig machen,
Paul Tournier welst auft die atsache dere lassen politische Ideolo

ojen die Forderungen des Evangeliums,hin, EW ihrer Herr WeI -

den, auft ein Objekt gerichte oder die UNseTe Handlungen bestimmen soll
übertragen werden mul Er EeTrW:; als ten, übernehmen. Es oMm darauf all,

eispiel, (en eines Streites uUunNs Werk es eteiligen
mi1t selner Tau sel1ne die nter: und den Heiligen e1s einladen, 1g
sStTEe Zimmerecke schleuderte Bel ande aruber wachen, ob Engage
1611 Gelegenheiten drücken uUNsSeIe ment VOI reinen Motiven geprägt 1st,

en! der el Sind DannGewalt \ dadurch duUS, die Tür



können Medien, Erziehung und alle All- E Vergebung Ruanda: Die
Olle derderen inge daran 19008  en,; eine SC Diese oppelte Handlung betrifft (sott
Religion beıiwaltireie Gesellschaft fördern und die Person, der Unrecht getan derde Normalerweise EW eine Überwindung

Praktische Hınweilse Reaktion hervor. In anderen der Gjealt
Fällen ziehen Menschen VOT, GeWenn EW; Beziehungen

tereinander und Gott beeinträc  gt, waltpotential N1IC auszuleben, aber
sollten relig1öse Menschen uınter ande weil S1e Örperlic chwach Sind,

zurückzuschlagen. Vergebung heifßt1e  Z auf olgende inge achten
cht Menschen das Böse, das

a.) Erkennen, was falsch gemacht worden S1e begangen wurde, cht mehr
ist sehen, Wenn S1e ihrem Widersacher be

1ese Erkenntnis ist eın wichtiger gNCN, sondern auch, S1e N1IC
UrCcADruc 1 Prozeis, inge wieder In zurückschlagen und die EW:; cht 1n
Ordnung ringen Es ist das olfene ihrem nneren es  en Wie Neil
Erkennen, sowohl uUNsSeIe Beziehun- SC  © ist eiIn „Loslassen“ der Last
gCN uUuNnseiIenNn Aacnlsten als auch und des TO den Übeltäter Das
Gott durch das, Was geschehen ist, ist der Grund, weshalb manche Psycho-
erstört oder star beeinträc  gt WOI - ogen glauben, 1n der Vergebung
den Sind. Von jemandem, der och cht wesentliche psychische und körperliche
einmal zug1bt, er/sie etwas SC Heilungskräfte egen Ein aktuelles,
emacht hat, ist wen1g erWw  en Als eindrucksvolles eispie. ist
Menschen Sind SOW1eS0O VON Natur Nelson Mandela und einiıge selner M1  S
aus ın dem unerifreulichenus beiter BCWAANNCN eine pO.  SC  € Schlacht

sündig und chwach sSind und VOT die, die eine „Ein-Weißer-eine
den ugen es cht estenen kön Kugel-Politik“ vertraten Diese Men
NeN schen WaTenNn der Auffassung,

Schwarze 1 ihre Wel-
b.) Buße en itbürger auslöschen en Mı
Wenn jeman' Un 1n se1inem Leben ae Cass1dy, der ber die Ng1n
erkennt, aber nichts dagegen tut, MaAaC SC.  e meıinte dazu 99
das eigentlic keinen Unterschied Er cht übers Ziel hinausgeschossen
S1e ist dann N1IC. als eın Zyniker Buflse aben, wurde überall als eın uınder C
ist eın Zeichen der Reue des Übeltäters, priesen das südairıkanische Wun
der echten Bereitschalft, Wiedergutma- der. 12 In der Ta gebrauchte Gott Men
chung leisten, und des Entschlusses, schen WwWIe Mandela und andere,S

—_ Or N

die unchtwieder begehen.!0 Es vergeben und loszulassen. Versöhnung
ist auch ein Hınwels auft die Nal und wurde dann uıundamen e1INes Nneu

vergebende 1e es Durch die Südafirikas
Buße werden uUuNnser sündiges Wesen undE DE AT —E ET  R A ET

Schwächen Stärke verwande. d.) Versöhnunj
und durch die Na und e.. Das englische Wort „reconcilila
bende Je( die unNls ZUSAammMmnel- tion  . ist VO  z lateinischen Wort „CONCI
halten und uUuNseIeIl Leben Sinn geben liare  66 abgeleitet und verweist auteui



Schauplätze tungen WwIe „zusammenkommen“, U und weiter), ohne versuchen, eIN-
sammensetzen”, „Zusammengehen“ oder ander beherrschen, auszubeuten,
auft eline ituation, 1n der Menschen, die diskriminieren oder
etrennt voneinander Waren oder
den, wieder beginnen, gemeinsam An Orten, och keinen groisen
laufen oder marschieren.1® Hezkılas Gewalttätigkeiten kam, sollten relig1öse
machte deutlich, Versöhnung vier Menschen auch olgende ZWe] Punkte
verschiedene Dimensionen um. Ver edenken
söhnung m1t Gott, Versöhnung miıt sich a.) Versuchen Sle, mögliche Gefahren

vorauszusehen. DIie melsten Menschenselbst, Versöhnung mı1t dem ınmittelba:
1E Aachsten und der menschlichen Ge 1n uan en stil] AaDel zugesehen,

Ww1]ıe das 1n eine Katastrophe hineln-meinschafit insgesamt und Versöhnung
miıt der Natur. 14 Wwel dieser vier Dımen- liel. TOTZ aller Anzeichen wurde die
S1onen werden häulig 1 Prozeiß der ehrz. der Christen überrascht und
Versöhnung aum eacnNnte oder SORal schlen N1C arau vorbereıte Se1IN,
1gnorlert: DIie Versöhnung m1T sich miıt der Tragödie umzugehen. Es wurde
selbst, die die inneren Kondilikte, die ein wenlg gyetan, die Bevölkerung oder
Mensch hat, erst einmal unterstreicht, das Land auft die rohende Zerstörung

des Landes vorzubereiten.aber, WeNnNn S1Ee rreicht wird, Ruhe, Hrie
den und Harmonie 1mM Individuum be D.) eten Sie N1IC sondern tun S1e
wirkt: die Versöhnung miıt der Natur, die etwas 1j1ele Menschen gylauben, die

Verhältnis es chöpiung Christen sich N1C N1IC. ber ihre
einschließt. ! ethnische Zugehörigkeit erhoben, die

Nächstenliebe praktizieren, sondern
Toleranz auch aum „prophetische Stim

1eSs edeute anzuerkennen, alle men  06 yab, die, die akämpf-
Menschen unterschiedlich Sind: kör ten, davor WAaTINel, welche Konse-
perlich, geilstig und seelisch, und QUENZEN ihre Handlungen die on
menschliche Beziehungen VOI oyroßer als enwürden.
gegenseltiger Achtung estimmt se1ln
mMUusSsSen In diesem Zusammenhang Schlußfolgerungen
de „tolerieren“ edeuten, eine Person, Unserengm1t EW:; ist eiIn
eine enwu eine Aktivıtät, elne Idee talog des Versagens: des Versagens dar:
oder eine Organisation hinzunehmen 1n, aC und Ressourcen eilen; des
oder ertragen, m1t der 11a sich N1IC Versagens der Christen wertzuschätzen,
wirklich dentifiziert.1© Menschen Glaube N1C persönliches Heil
zeptieren, uınterschie  cher betrifit, das VOI gesellschaitlichen Re.  E

Josgelöst ISt, und eireiungMeinung seın kann. Sie en mı1t ihren
Unterschieden Zusammnmen (Schwarze VON äulserer EW N1IC. rreicht WEeI -

und Weiße, Christen und Nichtc  sten, den kann, WeLnNn die innere N1IC auch
Muslime und Hindus, UTtus und Tutsis, angesprochen Unsere TOISE Ver:
ete und Ungebildete, CcChwache suchung Jag darın, EW miıt EW
und arke, Ärme und Reiche, Men überwinden wollen. Das hat sich O A  'l  ;

N1C e7, gygemacht, und uUNsSsSeIeE Reschen mit verschiedenen Meinungen,



Ruanada. Dieaktion Nal  SCcH Wır kämpien m1t füni Jahren seiınen ater
immer noch miıt inneren Spaltungen, miıt verlor: dann wurde SAl 1mM Jahre 1983 der

elıgıon Heikörperlichen und geistlichen Verletzun als Universitätslehrer aus Gründen der der
CN Doch Heilung kann entstehen, Gleichstelung verschiledener Ethnien Überwindung
Wenn die hristliche Gemeinschaft ihren entlassen. Doch Arst als allen Ärger der Gewalt
eigenen nte der EW Ykennt und alle EW. sich auigab, wurde
und aruber Bufls  D Tut Wie Paul LTour: vollständig geheit: „Ich wurde beireit
nlier meınt, mMac. dies noch mehr Sinn, und VOIl innen geheit und ich spürte
weil das Jesus UNSeTEIN erMaC diese stechende Bitterkeit N1IC mehr,
Kr nımmt uUuNsSeTeE EW; auft sich, hält WEeNn alte Feinde 1n meıliner Gegenwart
S1e test und > S1Ee N1IC zurück. In erwähn: wurden.
einem Zeugn1s sagte AÄAntoine utayısıre,

ullinan, The Passıon ol Political LOve, London 1987, 31
Der iIrühere römisch-katholische Erzbischo{i ist star' kritisiert worden, Mitglied der

einzıgen Regierungspartel (MRND) Ohne Zweiftel hätte sich der Ton der geändert, WeLn

die Partei DOS1ELV beeinilutßt hätte

Rutayısire, Faith ınder Hire Testimonies ol Christian BraverYy, England 1995, 115
„Afriıcan Rights“ zufolgeete der amalige römisch-katholische Erzbischof{f seng1yama zehn

Tage lang, DIS LTWAas den Massakern sagte uch als dann Lal, verurteilte nicht, Was

geschah.
Es gyab eIN! enge Predigten, Dokumente und ussagen der Geistlichkeit und besonders VOIl

Gemeindeleitern, die die enschen dazu auifriefen, bleiben und nicht 1n den bösen Plan
einzuwilligen.

Gatwa, 1ss1ion and Ethnicity 1n Rwanda: Hıstory and Perspective. Dieser Au{fsatz wurde be]1
einem Forum über 1SS10N und Ethnie 1n Edinburgh Januar 1996 vorgestellt.

Irican Rights, Rwanda. Death, espair and Defance, London 1994, 402

Rutayısıre, 2a0
Tournier, The Violence Insiıde,on 1977,

10 Es yibt drei verschiedene Folgen jemanden, der eiIN! (ewalttat begangen hat Entweder
/sie leugnet und Tut natürlicherweise dann auch keine Buße: er/sie gibt Z ber kann oder

nicht wiedergutmachen; er/sie ibt L& VversSuc. mit lestem Wiıllen, nicht wieder
tun und wiedergutzumachen (auch WEnl er/sie vielleicht nicht schafft

11 Neil, Genuine Human ‚X1STtenNcCce (constable) Z
12 Cassı1dy, Wiıtness Hor ‚ver‘ The dawnıngz ol democracy 1n South Afirica Storles behind the

Story, London 1995,
13 Nelson, Dare LO econcCcue Seven dettings IOr Creative Communıity, New ork 19609,

Hezkias, Peace and Reconciliation Paradıgyma. Philosophy of Peace and 1ts Implica-
Yons Conflicts, Governance, and ECconomic Trowth 1n Africa, alrobi 1993,

15 Ich habe ben erwähnt, sich ewal‘ manchmal ınge richtet. Im VOLL Ruanda
wurden nicht Wälder 1n Brand gyeSETZT, sSsondern Flüsse wurden uch miıt Leichen verseucht, und
das en wurde stark beschädigt. In den Gemeinden, 1n denen enschen gyetötet wurden,
wurden besondere Gottesdienste der Reinigung organıslert.ll



Schauplätze 16 Wisdom, „Tolerance“ 1n Paradox and 1SCOVETY, Blackwell 1965, 139-147
1l Rutayisire, aa0 108

Aus dem Englischen übersetzt VoNll Woli-Elmar Schmidt

SriIi an Der USOrucC der Gewalt
und dıe der Religion(en)
ıma| Tırımanna

Es gyab eiıne Zeit, 1n der ST1 Lanka der SUl  en Spitze des indischen Sub
die Schönheit seiner kontinents und ist VO  = indischen Hest.

Natur, seınen Tee, die alte bud:  STUSCHeEe land 20 km ntiernt Die Bevölkerung
Kultur und sel1ne Gastireundschaft esteht Aaus unterschie  chen ethn!i-
eutzutage Jedoch STe der Name Sr1 schen und relig1ösen Gruppen Laut der
Lanka, WEe111 prominenter 1n etzten Volkszählung Adus dem 1981
den internationalen Massenmedien aufl-: teilt sich die Gesamtbevölkerung der
uC cht sehr diese Qua: 14,8 Millionen Srilanker aul olgende
litäten, sondern melistens Terror1s- Gruppen aul (3,98% Singhalesen,
INUS und ethnisch motivıerte EW:; 12,6% STUÜankısche Tamilen, TEZZ
1eSs ist die olge eiıner Auseinanderset- Moors, 5,56% ndische amilen, 0,29%
ZUNg zwischen der Reglerung Sri Lankas Malayen, 0,26% „Burghers” |Nachkom-
und der en tamilischen OÖrgani inlenNn der holländischen und portuglesi-
satıon „Liberation Tigers of Tamıil He schen Kolonisten, Anm Ü und 0,2%
lam /L die einen eigenen Staat 1 andere. Der prozentuale Nte der
Norden des Landes fordert Ich möchte Anhängerschaft der vier großen eli210

diesem Artikel 1N einem uUC.  gen He€ 069,3% Buddhisten, 0S5:S%
Überblick untersuchen, 1n welcher Wei Ndus, ( 5% Muslime und 1,6%

die Religion(en) Z gegenwärtigen sten
Krıegy und der EW S] Lanka eige DIie Historiker gehen davon AdU>S, die

aben, miıt einem besonderen Äu Singhalesen eın Volk arıschen Ur
genmerk auf dem uddhismus SPIUNSS sind, das 500 aus
ST1 Lanka, vormals „Ceylo gyenanntT, 1st Nordindien die Nse. besjiedelte Sie Ve] -
eine Nse 1mM Indischen Zzean und hat eten die AÄnsicht, diese singhalesi
eine Fläche VON km S1e liegt sche Besiedelung und Kolonisierung der


